
Netiquette für den Video-Unterricht 
Damit Video-Unterricht erfolgreich durchgeführt werden kann und das Verhältnis von Lehrenden zu Lernenden wie 

auch das der Schüler*innen untereinander vertrauensvoll bleiben kann, müssen einige Rahmenbedingungen 

beachtet werden. Daher halten sich alle Beteiligten der Schulgemeinde an die folgenden Regeln. 

 

Unterricht ist ein geschützter Raum. 

Am Videounterricht nehmen daher nur die Schüler*innen der jeweiligen Lerngruppe 

teil – wie im herkömmlichen (Präsenz-)Unterricht in der Schule auch. Eltern, 

Geschwister u.a. respektieren dies. 

 

Es werden keinerlei Aufnahmen gemacht – weder Audio, noch Video oder 

Screenshots. Dies ist allenfalls nach vorheriger Ankündigung durch die Lehrkraft und 

in Absprache mit allen teilnehmenden Schüler*innen möglich. 

 

Im Chat-Bereich des Videomeetings werden ausschließlich für den Unterricht 

relevante Postings vorgenommen. Wie im Schulalltag auch ist im Chat durchweg 

respektvoll miteinander umzugehen. 

 

Insbesondere aus Rücksichtnahme auf die Schüler*innen, die von zuhause aus 
zugeschaltet sind, achten alle darauf, sich gegenseitig ausreden zu lassen. (Unnötige 
Hintergrundgeräusche erschweren das Zuhören enorm.) 

  

Eine durchgehende Teilnahme in Videomeetings über mehrere Stunden soll 

vermieden werden. Im Unterricht übliche Phasenwechsel sollen auch im 

Videomeeting Beachtung finden. 

 


